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Donnerstag, 3. November, 7.00 Uhr Pontifikalmesse in der Gruft für die
Bischöfe.

Dr. Höck: Für Graziella, die ich vor ein paar Tagen nicht empfangen habe,
soll er fragen, ob das eine Absage an die ganze Arbeit, Berichte über Theater
und Film sei. Wenn sie ohne Pflegemutter nicht leben kann, muß sie mit der
Mutter wegziehen. Wir können Berichte über Theater nicht finanzieren. Von
anderen Arbeiten weiß ich nichts.

17.30 Uhr Neumaier bekommt einen kleinen Koffer Zeitungsausschnitte mit.
Über den Schrank Nummer 6.
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